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Mittwoch, 12. Mai
Vortag vor Auffahrt

9.00–21.00 Uhr geöffnet

wir nehmen uns viel Zeit für Sie
Pfäffikon SZ. 50 Fachgeschäfte.
1500 Gratisparkplätze. Kinderhort.

ANZEIGE

Singing Songs – in St. Gallenkappel
Das Chappeler Summerfäscht
stand am Samstag ganz im
Zeichen des Gesangs. Unter
demTitel «Life 2010» feierte
der Chorverband Linth die
Freuden des Gesangs und
lieferte beste Unterhaltung
für das Publikum.

Von Nadine Rydzyk

St. Gallenkappel. – Nachdem am
Vortag der Nachwuchs beim Jugend-
Songfestival seinen grossen Auftritt
hatte, nutzten am Samstag die ausge-
wachsenen Mitgliedschöre des Chor-
verbands Linth die gute Akustik der
Chappeler Kirche für ihr Wertungs-
singen und manch sehr gelungenen
und unterhaltsamen Auftritt. Rund
500 Sängerinnen und Sänger von ins-
gesamt 22 teilnehmenden Chören
stellten sich der Wertung der jeweils
zwei Experten pro Auftrittsblock.

Einfach nur cool
Bereits als zweite Formation, nach ei-
nem zunächst sanften, dann peppige-
ren Einstieg durch den Kirchenchor
Walde, lieferte der Männerchor Uz-
nach ein rockiges Highlight. Nach ei-
ner an sich schon sehr unterhaltsamen
Darbietung des Comedian-Harmo-
nist-Klassikers «Mein kleiner grüner
Kaktus» legten sie nicht nur in Sachen
Gesang noch einen Scheit nach. Mit
richtiggehender Performance inter-
pretierten sie Falcos «Rock me Ama-
deus» in einer charmant-witzigen
Weise, dass nicht nur das Publikum
Mühe hatte, zugunsten der Aufnah-
men für die CD zum Gesangsfest die
Ruhe zu bewahren. Falco selbst, und
vermutlich auch Mozart, hätten ihre
wahre Freude an diesem Auftritt ge-
habt.

Erwiesene Gesangsqualität
In der Folge ging es Schlag auf Schlag
weiter mit zahlreichen und abwechs-
lungsreichen Auftritten bei den Wett-
vorträgen. Vom Kirchenchor bis zum
Veteranenchor, von im Gospel veran-
kerten Formationen bis zum traditio-
nellen Männerchor, der trotz vieler
neuer und gemischter Zusammenstel-
lungen immer noch die Mehrheit bil-
det, gaben alle ihr Bestes. Mit einer
Titelauswahl von «How deep is your
love» bis zu «Wir sind die alten Sä-
cke» oder «Des Sommer letzte Rose»
war das Gehörte an Vielfalt kaum zu
überbieten.

Ein erneuter Erfolg
Die Experten Ursi Burkart-Merz, Lu-
zius Hassler, Paul Steiner und Hans-
peter Schär belohnten die Leistungen
mit entsprechender Benotung auf den
später vergebenen Zertifikaten. Un-
ter anderem durften sich die Herren
aus Schänis und Kaltbrunn über ein
«sehr gut» freuen. Insgesamt wurde
denVerbandschören ein qualitativ ho-
hes Niveau bescheinigt.

Mit dem Life 2010 konnte der
Chorverband an den Erfolg des vor
vier Jahren in Uznach abgehaltenen

Gesangsfestes anknüpfen und den
Sängerinnen und Sängern, sowie auch
dem Publikum ein gelungenes Fest

bieten. Die eingangs von OK-Präsi-
dent Josef Zwyssig formulierte Hoff-
nung auf einen gelungenen Anlass

wurde also mehr als erfüllt, worin
sich Sängerinnen und Sänger,mit dem
Publikum einig waren.

Echt cool: Der Männerchor Uznach zollt Falco mit «Rock me Amadeus» Tribut. Bilder Nadine Rydzyk

Harmonisch: Auch diese Sängerschaft legt sich voll ins Zeug. Sanftes Segeln: Kirchenchor Walde mit «I'm sailing».

Summer in the city: Die Daffodils singen den Sommer herbei. Altgedient, aber nicht leise: Die Veteranen unter der Leitung von Jelena Kohli.


